
Internet-Seite „Skulptur-NRW“
zeigt 600 Kunstwerke – davon
10 aus Bergkamen
Das  Kultursekretariat  NRW  Gütersloh  hat  eine  neue  Website
freigeschaltet,  die  600  herausragende  Skulpturen  und
Kunstinstallationen  im  öffentlichen  Raum  in  Nordrhein-
Westfalen vorstellt. Bergkamen ist dort mit 10 Kunstwerken
vertreten: Impuls Bergkamen auf der Adener Höhe, die fünf
Lichtkunstwerke in den Kreisverkehren, zwei Arbeiten in der
renaturierten  Seseke,  die  Wasserleinwand  am  Rathaus  und
Pulslicht Marina Rünthe.

Impuls  Bergkamen
auf  der  Adener
Höhe

Auf  www.nrw-skulptur.de  sind  Fotos,  Filme,  Texte  und
Künstlerbiografien  zu  einem  umfassenden  Online-
Informationsportal zusammengestellt, das auch Vorschläge für
touristische  Routen  beinhaltet.  Die  von  einer  Fachjury
ausgewählten Arbeiten befinden sich in 86 Städten in ganz NRW.
Das  Projekt  NRWskulptur  wurde  vom  Kultursekretariat  NRW
Gütersloh initiiert und realisiert und konnte nun mit Mitteln
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aus dem Kulturetat des Landes NRW auf ganz Nordrhein-Westfalen
ausgedehnt werden.

„Marina  Pulslicht“  von
Mischa  Kuball

Im öffentlichen Raum Nordrhein-Westfalens steht ein Schatz an
Kunstwerken, der in der Wahrnehmung der Öffentlichkeit oft
nicht ausreichend gewürdigt wird. Er umfasst viele bedeutende
Werke und ermöglicht es in seiner Gesamtheit, die Geschichte
der  Kunst  im  öffentlichen  Raum  in  allen  Facetten
kennenzulernen  und  zu  studieren.

Das  Onlineportal  www.nrw-skulptur.de  präsentiert  in
aufwändigen  Bilderstrecken  diese  Vielfalt  anhand  der
wichtigsten Werke in den Städten des gesamten Landes. Rund 600
Objekte  aus  ganz  Nordrhein-Westfalen  wurden  hierfür
ausgesucht.  Die  Wahl  traf  eine  Jury  aus  Kunstexperten  in
Zusammenarbeit  mit  den  Städten  in  Nordrhein-Westfalen.  Das
Projekt wurde mit Mitteln aus dem Kulturetat des Landes NRW
gefördert  und  durch  das  Kultursekretariat  NRW  Gütersloh
umgesetzt.

Anreiz, die Region zu besichtigen
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Lamdschaft im Fluss in der
Seseke

Mit  Abschluss  der  Werkeauswahl  bietet  die  Plattform  allen
Kunstinteressierten  nun  die  Möglichkeit,  sich  in  großer
Ausführlichkeit  dem  Thema  „Kunst  im  öffentlichen  Raum“  zu
widmen. Neben Fotogalerien und erklärenden Texten hält die
Website  auch  Routenvorschläge  für  Spaziergänge  und
Fahrradtouren an den Standorten der Kunstwerke bereit. Dieses
Angebot soll in Zukunft noch weiter ausgebaut werden, als
Anreiz  für  Besuche  von  Regionen  mit  besonders  hoher
Werkedichte.

Der  Fokus  der  Website  liegt  auf  der  Kunst  nach  1945.
Voraussetzung  für  eine  Präsentation  auf  der  Website  war
weiterhin, dass die Kunstwerke dauerhaft aufgestellt und rund
um die Uhr öffentlich zugänglich sind. Das Kultursekretariat
Gütersloh lädt herzlich zu einem ersten virtuellen Spaziergang
durch  die  NRW-Skulpturenlandschaft  ein.  Dazu  finden
Interessierte  alles  unter:  www.nrw-skulptur.de.

NRWskulptur im Netz:

www.nrw-skulptur.de
www.facebook.de/nrwskulptur
www.flickr.com/nrwskulptur
www.youtube.com/nrwskulptur
http://nrwskulptur.tumblr.com

Die Fachjury des Projektes:
– Prof. Dr. Christoph Brockhaus, Direktor a. D. des Wilhelm
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Lehmbruck Museums, Duisburg
– Dr. Eva Schmidt, Direktorin des Museums für Gegenwartskunst,
Siegen
– Dr. Josef Spiegel, Geschäftsführer der Stiftung Künstlerdorf
Schöppingen
– Georg Elben, Direktor des Skulpturenmuseums Glaskasten, Marl
– Dr. Bernd Apke, Kunsthistoriker, Münster

Über das Kultursekretariat NRW Gütersloh:
Das  Kultursekretariat  NRW  Gütersloh  ist  ein  seit  1980
bestehender  Zusammenschluss  von  zurzeit  70  Städten  und
Gemeinden  Nordrhein-Westfalens,  des  Landschaftsverbandes
Westfalen Lippe sowie des Landesverbandes Lippe auf der Basis
einer  öffentlich-rechtlichen  Vereinbarung.  Kulturpolitische
Intention  ist  die  Intensivierung  der  Zusammenarbeit  seiner
Mitgliedsstädte  in  allen  Aufgabenbereichen  kommunaler
Kulturarbeit mit dem Ziel der Qualifizierung der kulturellen
Angebote und der Effizienzmaximierung durch Kooperation. Die
Förderung wird aus jährlichen Zuwendungen des Kulturetats des
Landes NRW bestritten und erfolgt im Wesentlichen als Projekt-
und  Veranstaltungskostenzuschuss  der  zur  Förderung
ausgewählten Themen und Verbundprojekte an die kommunalen und
freien Träger.


